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Methodik

K5 und K6 sind Konstruktionsübungen, aber 
auch immer mit einem Anteil Entwurf, da 
Entwerfen und Konstruieren untrennbar 
miteinander verbunden sind. 

_ Projektstudium

_ Gruppenarbeit

_ Analyse/ Recherche

_ Alternativen und Varianten

_ Piktogramme

_ Arbeitsmodelle

_ Werkstücke (Beispiele)

Dieses Arbeiten ist nicht nur auf das 
Ergebnis, sondern auch auf den 

Prozess gerichtet. 

Adrienne Goehler 
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PROJEKTSTUDIUM

Es schlägt die Brücke zwischen wissenschaftlicher 
Theorie und praktischer Anwendung.
Und fördert übergeordnete Skills wie Kreativität, 
Lösungsorientiertheit, Selbstwirksamkeit und Empathie, 
kurzum: Persönlichkeitsentwicklung.

Das Projektstudium zwingt zur Konzentration auf das 
machbar Wesentliche und zur Abstraktion.
Und legt die Wechselbeziehung zwischen dem Großen 
und Ganzen und dem Detail offen.

Das Projektstudium generiert visualisierte Lösungen 
und begreifbare Modelle.
Und bildet die Schnittstelle für alle Beteiligte, 
Studierende, Lehrende, Externe
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GRUPPENARBEIT

Sie fördert übergeordnete Skills wie Lösungsorientiertheit, Flexibilität, Kommunikation, 
also Teamfähigkeit und Persönlichkeitsentwicklung.

Wichtig dabei ist zu wissen, dass Lösungen, sogenannte „kreative Schübe“ in vielen Fällen neben 
der Gruppe stattfinden, in den einzelnen Mitgliedern, nicht selten zeitlich verzögert.

Gerade eine gute Gruppe zeichnet dabei aus, diese Entwicklungsschritte (in Einzelnen) als wichtige 
Erkenntnisse zu akzeptieren, die ja letztlich erst durch die Gruppenprozesse ermöglicht werden. 
Die Einzelnen müssen sich dann im Gegenzug in den Dienst der Gruppe stellen.



Prof. Jean Heemskerk

ANALYSE/ RECHERCHE
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ALTERNATIVEN UND VARIANTEN

(ARBEITSMODELLE)

Die Differenzierung der vielen Ideen sollte in 
echten Alternativen (und nach Möglichkeit in 
Modellen) zum Ausdruck gebracht werden. 
So entstehen viele unterschiedliche 
Entwurfskonzepte*. 

Erst im zweiten Schritt soll eine favorisierte 
Alternative in Varianten weiter entwickelt 
werden, ohne dabei das jeweilige Grundkonzept 
zu verlassen.

* Entwurfskonzept bedeutet in diesem 
Zusammenhang die visualisierte Idee eines 
Lösungsansatzes, die möglichst eindeutig nur 
diese Lösung repräsentiert.
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Kinderhaus Ilvesheim

motorplan  2008
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Felix Heitzenröder
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Arbeitsmodell K6
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Arbeitsmodelle K6
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Strandbad Mannheim

Mirjam Buchwalsky
Martina Rancia
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PIKTOGRAMME

Sie zwingen zu Abstraktion und fördern die 
Konzentration auf das Wesentliche.

So entstehen grafische Verkürzungen 
komplexer Zusammenhänge, die universell 
lesbar werden, z.T. auch unabhängig von 
Sprachbarrieren. 

Methodisch können Piktogramme das Wesen, 
die Kernaussage eines Konzeptes freilegen. 
Womit die Entscheidungsfindung beim 
Entwerfen und Konstruieren vereinfacht wird 
und vor allem, der Überblick über das Konzept  
auch in späteren Phasen des Planungsprozess 
nicht verloren geht. („Betriebsblindheit“)

Piktogramme führen nicht zwingend zu simplen 
Konzepte im Sinne einer Vereinfachung. Bei 
sehr komplexen Entwürfen können für 
verschiedene Entwurfsebenen Piktos eingesetzt 
werden, z.B. städtebaulich, nutzungsbezogen, 
erschließungsbezogen, etc.
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Bitte fertigen Sie ein Piktogramm der Neuen 
Nationalgalerie Berlin von Ludwig Mies van 
der Rohe an.

Bitte zeichnen sie das so, dass man es auf 
3 x 3 cm Fläche reduzieren könnte. 
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Forschungsstation
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ARBEITSMODELLE

„Vergessen wird auch, dass handwerkliche 
Kompetenz zugleich ein experimenteller und 
ein operationaler Prozess ist. 
Sie verbindet das Aufspüren von Problemen 
mit dem Lösen von Problemen, 
und zwar vorrangig durch laterales*, 
nicht durch lineares Denken.“ 

Richard Senett

* „Laterales Denken (vom lateinischen latus für „Seite“), 
umgangssprachlich auch Querdenken genannt, ist eine 
Denkmethode, die im Rahmen der Anwendung von 
Kreativitätstechniken zur Lösung von Problemen oder 
Ideenfindung eingesetzt werden kann.“ 

Def. Laut Wikipedia
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ARBEITSMODELLE

„Sie verbindet das Aufspüren von Problemen 
mit dem Lösen von Problemen…“ 

Richard Senett
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Marc Müller und Sergio Stefan
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WERKSTÜCKE

Siehe auch Kurzvorlesung am 04. Mai. 
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SS 16 Riverside
Schwimmender Museumspavillon in Frankfurt a.M. 
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Werkstück 1 - Entwurfsmodelle und Tragwerksstruktur als Modell
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Werkstück 1: Grundriss M 1:100
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WERKSTÜCK 2 - Werkplanung 45 Punkte v.H.



Prof. Jean Heemskerk

Grundrissausschnitt M 1:50
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Grundriss Tragwerk (Rohbau) M 1:100/ 1:50
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Teilschnitt M 1:10



Prof. Jean Heemskerk

Details M 1:10
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TWL Fügepunkte Stahlbau M 1:10
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Werkstück 3: Gesamtlayout
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Entwurfsmodell überarbeitet
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WS 16/17 Mobibike
Fahrradparkhaus mit Haltestelle Mannheim
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Frei, Litwischenko, Mersinger
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Friess/ Tuturea
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Flohrer / di Mauro
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Butzinauskas / Heitzenröder
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Konzept – Skulpturale Form mit innenliegendem Erschliesungskern
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Konzept – Inspiration und erste Skizzen (Lebbeus Woods, Amon Tobin)
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Gebaute Skizzen
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WERKSTÜCK 3 aus dem WS 20/21
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Kommende Woche Di. 20.04.2021

_ 09.00 Uhr Vorlesungen Techen
Einordnung Tragwerke 
Tragkonstr. u. Aussteifung Bsp. Halle

_ 13.00 Uhr erste Betreuung für alle!
Bitte unbedingt bis dahin Skizzen und 
Modelle in Alternativen bringen !

_ 17.00 Uhr Auftaktveranstaltung TGA Köhler

Und bitte nicht vergessen: 
1. Anmeldung 
2. weitere Vorlesungen auf Moodle

bis 20.04.
Stahlbau 2 – Halbzeuge 
Stahlbau 3 – Anforderungen 
bis 27.04.
Stahlbau 4 – Stahlskelettbau 
etc.

Überdachung Tor Nord Messe Frankfurt
Ingo Schrader 2014
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Serpentine Pavilion London

Sou Fujimoto 2013
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Theaterüberdachung in Mexico City

Ensamble Studio 2014
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Kanagawa Institut in Atsuki 

Junya Ishigami 2008 
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Fragen?

Viel Erfolg!
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